
Genosse Peter 
Rabe (I.) und FDJ- 
Sekretär Constanze 
Born (r.) sind als 
Mitglieder der Par­
teileitung im VEB 
Perfekt Berlin oft 
bei den Mitgliedern 
der Jugendbrigade 
„Käthe Kollwitz", 
unterstützen Ker­
stin Prehm (2. v. I.), 
amtierende Leiterin 
des Kollektivs, und 
Sylvia Sommerfeld 
(3. v. I.), Vertrauens­
frau der Gewerk­
schaft.
Foto: Eckebrecht

bereiten gegenwärtig die Teilnehmer auf die Prü­
fungen für das „Abzeichen für gutes Wissen" in ei­
ner der drei Stufen vor.
Die Parteileitung legte weiterhin in ihrem Maßnah­
meplan Genossen fest, die die politische Arbeit in 
den FDJ-Gruppen unterstützen sollen. Sie orien­
tierte die staatlichen Leiter, insbesondere die Fach­
direktoren, darauf, konsequenter als bisher in enger 
Zusammenarbeit mit den FDJ-Gruppen die Treff­
punkte Leiter zu Foren des Meinungsaustausches 
mit den jungen Werktätigen zu gestalten.

Alle Jugendlichen ansprechen

Ausgehend von dem Anspruch der FDJ, Interessen­
vertreter aller Jugendlichen zu sein, stellte die Par­
teileitung in der Mitgliederversammlung den Ge­
nossen die Aufgabe, gemeinsam mit der FDJ-Lei- 
tung und den Gruppensekretären eine Jugendarbeit 
zu organisieren, die alle Jugendlichen im Betrieb

anspricht. Denn Mitglied der FDJ sind nicht nur die 
Lehrlinge und Jungfacharbeiter, sondern auch Ab­
solventen von Hoch- und Fachschulen. Das ver­
langt, stärker die Interessen der Jugendlichen zu 
berücksichtigen, die bereits verheiratet sind und 
Kinder haben.
Außerdem beauftragte die Parteileitung den Kombi­
natsdirektor, in den neu zu erarbeitenden Jugend­
förderungsplan für den Stammbetrieb solche Auf­
gaben aufzunehmen, die die Mitarbeit aller Jugend­
lichen an den ökonomischen Initiativen der FDJ för­
dern und ihnen weitere Möglichkeiten der Teil­
nahme an einer interessanten Jugendarbeit bieten. 
Nun kommt es darauf an, die FDJ-Leitung ständig 
zu unterstützen, damit unsere Vorhaben auf jugend­
politischem Gebiet, so wie sie die Mitgliederver­
sammlung beschlossen hat, verwirklicht werden.

Dieter Winkler
Parteisekretär im VEB Perfekt, 

Stammbetrieb des Kombinates Bekleidung und Täschnerwaren
Berlin

Leserbriefe

Einen guten Start ins Leben sichernAgitator, dem Gewerkschafts­
und FDJ-Funktionär sind bei un­
seren besten Parteigruppenorga­
nisatoren selbstverständlich. Das 
fördert auch ein lebendiges in­
nerparteiliches Leben in den 
Gruppen. In ihnen, also direkt am 
Arbeitsplatz, entscheiden sich 
täglich viele Fragen unseres poli­
tischen Kampfes. Deshalb legt 
die Parteileitung Wert darauf, 
daß auch die Mitglieder der Par­
teileitung die Arbeit ihrer Partei­
gruppen unterstützen.

Hubert Heiderich
Parteiorganisator des ZK 

im Kombinat Elektrogerätewerk Suhl

Politisch geführt von der SPO 
stellen sich die Pädagogen der 
Erich-Weinert-Oberschule Ho­
henmölsen der Forderung, alle 
Kinder optimal zu entwickeln und 
ihnen einen erfolgreichen Start 
ins Leben zu sichern. Wir Lehrer 
und Erzieher überlegen ständig, 
wie wir die Anlagen, Fähigkeiten, 
Charaktereigenschaften, Talente 
und Begabungen jedes Schülers 
immer besser kennenlernen, um 
jedes Mädchen, jeden Jungen in 
seiner Entwicklung voranzubrin­

gen. Wir gehen davon aus, daß 
unsere politische Haltung, die 
Wirksamkeit unserer Überzeu­
gungsarbeit, unsere politische 
und fachliche Qualifikation, der 
persönliche Einsatz und die Liebe 
zu den Kindern von entscheiden­
der Bedeutung für die Erfüllung 
dieser anspruchsvollen Aufgaben 
sind.
Es ist für uns eine wichtige Auf­
gabe, in jedem Fach und in jeder 
Unterrichtsstunde eine At­
mosphäre angestrengten, diszi-
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